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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TSV 1923 Großbardorf : TSV Brendlorenzen III 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr

Wolf fixiert zwei Punkte für den TSV Brendlorenzen III

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Brendlorenzen III am
Donnerstagabend in den Armen: Klaus Wolf hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:33 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) Partie gegen den TSV 1923
Großbardorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV 1923 Großbardorf
nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Marco Hermann, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen
blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Sieg holten Hermann / Ziegler beim 11:8, 11:5, 5:11, 11:6 gegen
Mültner / Senger. Beim 3:1-Sieg von Gessner / Schlembach gegen Jeitner / Neeb ging nur Satz 1
verloren. Beim 0:3 gegen Schreck / Wolf fanden dagegen Ziegler / Ziegler von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand dann das
Spiel zwischen Marco Hermann und Lukas Mültner, ehe sich der Spieler des TSV 1923 Großbardorf
mit 12:10, 13:15, 2:11, 11:9, 11:8 durchsetzen konnte. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte
wenig später Günter Gessner gegen Thomas Jeitner verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Trotz 1:
0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Alfred Ziegler sein Spiel gegen Klaus
Schreck letztlich mit 11:9, 7:11, 9:11, 6:11. Keinen Zähler beisteuern konnte Andreas Schlembach
im Match gegen Ulrich Neeb, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Beim 10:12, 8:11, 3:11 gegen Klaus
Wolf fand Stefan Ziegler von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach
einem Erfolg für Alois Ziegler sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen
Lothar Senger letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Senger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1923 Großbardorf und des TSV Brendlorenzen III.
Marco Hermann gelang es Thomas Jeitner zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits
als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Günter Gessner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lukas Mültner. Nicht einen
Satzgewinn überließ Alfred Ziegler seinem Gegner Ulrich Neeb beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mittlerweile stand es damit 5:7. Recht kurzen
Prozess machte Andreas Schlembach beim 12:10, 11:9, 11:8 mit Klaus Schreck. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Schreck nun 10 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Beim 7:11, 10:12, 6:11 gegen Lothar Senger fand dagegen Stefan Ziegler
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Alois Ziegler bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Klaus Wolf dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1923 Großbardorf nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV 73 Langendorf am 08.04.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TSV Brendlorenzen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfL
Niederwerrn II am 31.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1923 Großbardorf

Doppel: Hermann / Ziegler 1:0, Gessner / Schlembach 1:0, Ziegler / Ziegler 0:1 
Einzel: M. Hermann 2:0, G. Gessner 0:2, A. Ziegler 1:1, A. Schlembach 1:1, S. Ziegler 0:2, A. Ziegler
0:2 

 TSV Brendlorenzen III
Doppel: Jeitner / Neeb 0:1, Mültner / Senger 0:1, Schreck / Wolf 1:0 
Einzel: T. Jeitner 1:1, L. Mültner 1:1, U. Neeb 1:1, K. Schreck 1:1, L. Senger 2:0, K. Wolf 2:0


